
Vermögenslage

Im Jahr 2006 resultiert der Anstieg der langfristigen Vermö-

genswerte unter anderem aus der positiven Fair Value-

Veränderung der Anteile an Gazprom. Gegenläufig wirkte sich

vor allem die Dotierung des Contractual Trust Arrangements

(CTA) in Form von bestehenden Wertpapierfonds aus.

Die Abnahme der kurzfristigen Vermögenswerte gegenüber

dem Vorjahr resultiert im Wesentlichen aus der Veränderung

der liquiden Mittel durch Dividendenzahlungen, der Dotierung

des CTA in Form von Termingeldanlagen, Investitionszahlun-

gen, Desinvestitionen – insbesondere der Veräußerung von

Degussa – und Mittelzuflüssen aus der operativen Tätigkeit.

Zum Stichtag ist die Bilanzsumme verglichen mit dem Vorjahr

fast unverändert.

Die Eigenkapitalquote erhöhte sich gegenüber dem Vorjahr

von 35 Prozent auf 38 Prozent.

Im Jahr 2006 minderten sich die langfristigen Schulden gegen-

über dem Vorjahr vor allem durch geringere Pensionsrück-

stellungen wegen der Dotierung des CTA-Planvermögens zur

weitgehenden Unterlegung der Pensionsverpflichtungen mit

externen Finanzanlagen.

Die nachfolgenden Finanzkennziffern zeigen, dass der 

E.ON-Konzern auch Ende 2006 eine sehr gute Vermögens-

und Kapitalstruktur aufwies:

• Das langfristig gebundene Vermögen war zu 50 Prozent

durch Eigenkapital gedeckt (Vorjahreswert: 47 Prozent).

• Das langfristig gebundene Vermögen war zu 104 Prozent

(Vorjahr: 108 Prozent) durch langfristiges Kapital finanziert.

Ausführliche Erläuterungen zur Vermögenslage und zur

Kapitalstruktur wie zum Beispiel zu außerbilanziellen Finan-

zierungsinstrumenten befinden sich im Anhang des Kon-

zernabschlusses (Textziffern 17 bis 29 auf den Seiten 151 ff).

Die positive Ertragslage, die erfreuliche Wertentwicklung

und die guten Finanzkennziffern belegen die hervorragende

wirtschaftliche Lage des E.ON-Konzerns am Geschäftsjahres-

ende 2006.
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